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ESG-Rahmenrichtlinie der Dawonia
EINLEITUNG UND ZIELSETZUNG 

Die Dawonia baut und vermietet bezahlbaren und 
attraktiven Wohnraum. Mit rund 27.000 Wohnun-
gen und über 360 Mitarbeiter:innen hat sie sich 
als eine der großen bayerischen Wohnungsgesell-
schaften mit einem gut strukturierten Portfolio 
positioniert. Dabei verpflichtet sich die Dawonia, 
ihre finanziellen Ziele zu erreichen und gleich-
zeitig Nachhaltigkeitsstandards, auch ESG-Stan-
dards genannt, auf Organisations-, Asset- und 
Portfolioebene einzuhalten. Die aus dem engli-
schen Sprachraum stammende Abkürzung ESG 
steht für Umwelt (Environment), soziale Aspekte 
(Social) und verantwortungsvolle Unternehmens-
führung (Governance). ESG-Themen sind von 
zentraler Bedeutung für die Entscheidungsfindung 
bei Investitionen, Projektentwicklungen und im 
Asset Management. Deshalb hat die Dawonia 
spezifische Anforderungen an die Nachhaltig-
keit in allen Tätigkeitsfeldern definiert, die in der 
vorliegenden ESG-Rahmenrichtlinie verankert 
sind. Durch diese Anforderungen soll die Nach

haltigkeitsleistung der Dawonia insgesamt erheb-
lich verbessert und potenzielle Ertragseinbußen 
sollen verhindert werden. Gleichzeitig wird die 
Resilienz gegenüber verschärften regulatorischen 
Anforderungen, schwankenden Betriebskosten 
und sich ändernden Erwartungen der Stakeholder 
entwickelt und gestärkt.

WERTE- UND ZIELORIENTIERUNG

Nachhaltiges Immobilienmanagement 
aus Überzeugung

Als regional tätiges Unternehmen ist sich die 
Dawonia ihrer Verantwortung für eine nachhaltige 
Entwicklung bewusst. Aus diesem Grund bekennt 
sich die Dawonia zu einer nachhaltigen Unterneh-
mensführung, verbunden mit der Verpflichtung, im 
täglichen Geschäft entsprechend zu handeln. 

Das bedeutet, dass die Dawonia im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten faire Arbeitsbedingungen schafft, 
Umwelt- und Klimaschutz fördert und gegen jeg-
liche Formen von Korruption und Bestechung 
vorgeht. Einen Rahmen für das Verständnis einer 
nachhaltigen Unternehmensführung bilden folgen-
de Zielsysteme und Prinzipien, deren Einhaltung 
die Dawonia anstrebt:

•	 Die Dawonia hat für ihr gesamtes Portfolio 
einen Net-Zero-Klimafahrplan entwickelt und 
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konkrete Zwischenziele bis 2030, 2040 und 
2045 aufgestellt. Für alle geschäftlichen Akti-
vitäten im Bereich Ankauf, Projektentwicklung 
und Bestandsmodernisierung legt der Klima-
fahrplan die Leitplanken fest.

•	 �Die 2030-Agenda der Vereinten Nationen (UN) 
mit ihren 17 Sustainable Development Goals 
und den dazugehörigen 169 Unterzielen bilden 
einen umfassenden programmatischen Rahmen 
zur Verwirklichung einer weltweiten nachhalti-
gen Gesellschaft. Die Dawonia bekennt sich zu 
diesem Zielsystem und trägt zur Zielerreichung 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten bei.

•	 �Die Dawonia hält sich an die 10 Prinzipien 
der UN-Global Compact Richtlinien in den 
Bereichen Menschenrechte, Arbeitsnormen, 
Umwelt und Korruptionsprävention. Dazu 
gehören Ablehnung von Kinderarbeit und 
Zwangsarbeit in jeder Form sowie das Recht 
auf Versammlungsfreiheit.

•	 �Die Normen der Internationalen Arbeits-
organisation ILO versteht die Dawonia als 
grundlegende Mindeststandards im Bereich 
der Arbeitsrechte, deren Einhaltung für die 
Dawonia eine Selbstverständlichkeit ist.

•	 �Das interne Umweltmanagementsystem der 
Dawonia orientiert sich an den Anforderungen 
der Umweltmanagementnorm ISO 14001. 

•	 Die Einbindung der EU-Taxonomieverordnung 
in alle relevanten Tätigkeitsbereiche entlang 
der Wertschöpfungskette ist entscheidend für 
die Dawonia, um nachhaltige Investitionen zu 
fördern und regulatorische Anforderungen zu 
erfüllen. Die Verordnung legt Kriterien fest, um 
wirtschaftliche Aktivitäten als ökologisch nach-
haltig zu klassifizieren. Die Dawonia verpflich-
tet sich, die Anforderungen der EU-Taxonomie 
in folgenden sechs Umweltziele stärker zu 
berücksichtigen:

	- Klimaschutz
	- Anpassung an den Klimawandel
	- Nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- 
und Meeresressourcen

	- Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft
	- Vermeidung und Verminderung von Umwelt-
verschmutzung

	- Schutz und Wiederherstellung der Biodiver
sität und der Ökosysteme

•	 Um Klimarisiken zu begegnen, orientiert 
sich die Dawonia an den Empfehlungen der 
Task Force on Climate Related Financial 
Disclosures (TCFD).

•	 Die Dawonia verwendet als Benchmark für 
ihre Klimapfade auf Asset- und Portfolioebene 
den aktuellen 1,5°-Zielpfad des Carbon Risk 
Real Estate Monitors (CRREM). 
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NACHHALTIGE ORGANISATION

Verantwortungsvolle Unternehmensführung

Eine transparente, integre und verantwortungs-
volle Unternehmensführung ist die Basis für das 
Vertrauen der Mitarbeiter:innen, Mieter:innen und 
aller anderen Stakeholder. Damit die Dawonia ihre 
Ziele erreicht, müssen Prozesse und Regelungen 
entsprechend angepasst und optimale Rahmen-
bedingungen geschaffen werden. Im laufenden 
Geschäftsbetrieb der Dawonia werden unter ande-
rem folgende Maßnahmen im Bereich Governance 
umgesetzt und kontinuierlich optimiert:

•	 �Integration der Nachhaltigkeit in die Unterneh-
menssteuerung und Prozesse

•	 �Einhaltung gesetzlicher Vorgaben und Ver
ordnungen, unter anderem durch hohe Compli-
ance-Standards und Geldwäscheprävention

•	 �Etablierung von geeigneten Management-, 
Anreiz- und Kontrollsystemen

•	 �Etablierung und Zentralisierung von nach-
haltigen internen Beschaffungsprozessen im 
Unternehmen 

•	 �Umsetzung der im Brandbook veranker-
ten Werte in allen Unternehmensbereichen 
und Einhaltung unseres Dawonia-internen 
FairHaltenskodex. Das setzt Handeln aller 
Mitarbeiter:innen nach ethischen Grundsätzen, 
Wertschätzung, Dialog und den vertrauens-
vollen Umgang mit Kolleginnen und Kollegen, 
Geschäftspartnern und Stakeholdern voraus. 
(https://www.dawonia.de/static/media/dawonia-
brandbook/index.html)

•	 Mit dem Beschluss der Geschäftsführung, ab 
2024 einen Ethikbeirat zu berufen, verdeutlicht 
die Dawonia den Stellenwert von reflektierten 
und ethisch begründeten Entscheidungen – 
auch in herausfordernden Situationen.  

Gesundheit und Wohlbefinden unserer  
Mitarbeiter:innen

Die hohe Motivation, die Kompetenz und die 
Zufriedenheit der Mitarbeiter:innen bildet die 
Grundlage für den Erfolg der Dawonia. Des-
halb führt die Dawonia eine Vielzahl von 
Personalentwicklungsmaßnahmen durch und 
gewährt den Mitarbeiter:innen verschiedenste 
Zusatzangebote über die gesetzlichen Vorgaben 
und Standards hinaus, und zwar:

•	 Regelmäßige Schulungen aller Mitarbeiter:in-
nen zum Thema ESG sowie vielfältige weitere 
interne und externe Weiterbildungsangebote

•	 �Aktives Gesundheitsmanagement, Wohlbe
finden und Ergonomie am Arbeitsplatz

•	 �Betriebliche Altersversorgung sowie Kranken-
zusatz- und Unfallversicherung

•	 �Durchführung von regelmäßigen Mitarbeiter-
umfragen und Mitarbeitergesprächen mit ent-
sprechenden Zielvereinbarungen sowie einer 
nachvollziehbaren Vergütungsstruktur 

•	 �Flexible Arbeitszeitgestaltung und mobiles 
Arbeiten

•	 �Etablierung eines New-Work-Teams, das sich 
für die Optimierung der Arbeitsbedingungen 
sowie Pflege der guten Unternehmenskultur 
einsetzt und sich im ständigen Austausch mit 
den Mitarbeiter:innen befindet. 
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Inklusion und Diversität

Sowohl Inklusion als auch Diversität gehören zu 
grundlegenden Werten des Unternehmens und 
sind bei der Dawonia eine Selbstverständlich-
keit. Im Arbeitsalltag bedeutet das eine offene 
Unternehmens- und Leistungskultur, in der alle 
Mitarbeiter:innen unabhängig von ethnischer Zu-
gehörigkeit, Alter, Religion, Geschlecht, sexueller 
Orientierung oder Behinderung die gleichen Chan-
cen und die gleiche Wertschätzung bekommen.

Kundenzufriedenheit

Für die Dawonia als Wohnungsunternehmen 
bedeutet Kundenzufriedenheit vor allem, dass 
sich die Mieter:innen in ihren Wohnungen und 
ihrem Wohnumfeld wohlfühlen. Ein fairer Preis, 
ein zeitgemäßer Wohnkomfort und eine hohe 
Servicequalität mit schnellstmöglicher Problem-
lösung spielen eine besonders wichtige Rolle. 
Ob wirtschaftlich-soziale Härtefälle oder generell 
schwierige Mietsituationen – die Dawonia geht mit 
allen Mieter:innen ins Gespräch und sucht indivi-
duelle Lösungen. Neben persönlichen Treffen und 
Mieterveranstaltungen ist die Mieterbefragung ein 
klassisches Element der Qualitätssicherung, das 
die Dawonia regelmäßig nutzt, um Optimierungs-

potenziale zu erkennen und sich zu verbessern. 
Die Mieter-App „My Dawonia“ hat beispielsweise 
wesentlich dazu beigetragen, vielfältige digitale 
Serviceangebote erfolgreich zu etablieren. Zudem 
fördert die Mieter-App über die Funktion „Meine 
Nachbarschaft“ den Aufbau einer Nachbarschafts-
hilfe und unterstützt das gute Miteinander in den 
Wohnquartieren.

Soziales Engagement

Zur Unternehmenskultur der Dawonia gehört unter 
anderem das Verständnis, einen angemessenen 
Teil des Erfolgs mit denjenigen zu teilen, die in 

Not sind. So spendet die Dawonia jährlich an ver-
schiedene gemeinnützige Organisationen, unter 
anderem an die Münchner Tafel. Als Soforthilfe 
angesichts des Angriffskriegs in der Ukraine hat 
die Dawonia mehrere Wohnungen für Ukraine-
Flüchtlinge zur Verfügung gestellt.

ESG IN ALLEN GESCHÄFTSBEREICHEN

Nachhaltigkeit für zukunftsfähige und 
werthaltige Immobilien

Die Erfüllung der ESG-Rahmenrichtlinie wird 
durch einen strukturierten Managementansatz 
auf allen Ebenen und bei allen Aktivitäten des 
Unternehmens unterstützt. Jeder der folgenden 
Geschäftsbereiche hat spezifische Maßnahmen 
und Anforderungen gesetzt:

•	 Nachhaltigkeitsmanagement

•	 Investmentmanagement

•	 Asset Management

•	 Bauprojektmanagement
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Nachhaltigkeitsmanagement

Die Dawonia betrachtet eine effektive Steuerung 
der Umweltauswirkungen und -risiken als zent-
ralen Bestandteil ihrer Treuhandverpflichtungen. 
Daher werden auf Portfolioebene unterstützende 
Managementleitlinien umgesetzt:

•	 Entwicklung von Umweltkennzahlen für das 
Unternehmen, die zur Beurteilung der Nach-
haltigkeit des Unternehmens herangezogen 
werden

•	 Entwicklung, Monitoring und Einhaltung der 
selbst gesteckten Ziele des Net-Zero-Klima-
fahrplans bzw. der Zwischenziele bis 2030, 
2040 und 2045 bezogen auf das Gesamt
portfolio

•	 �Beteiligung am jährlichen GRESB-Rating

•	 �Integration von nachhaltigkeitsbezogenen 
Assetdaten in Quartalsberichte

•	 �Stärkung von Resilienz und Anpassung an 
die – durch den Klimawandel bedingten – 
veränderten Gegebenheiten u. a. durch 
folgende Maßnahmen: regelmäßige Umwelt

risikoanalysen, Analyse regulatorischer 
Risiken, Berücksichtigung der Taxonomie
verordnung

•	 �Jährliche Nachhaltigkeitsberichterstattung 
nach dem Deutschen Nachhaltigkeitskodex

•	 Definition umfassender und realisierbarer 
mittel- und langfristiger Ziele für die Daten-
erfassung und Reduzierung der Umweltaus-
wirkungen der Assets, insbesondere in Bezug 
auf Energie- und Wasserverbrauch, Abfall
entsorgung und Biodiversität

•	 �Definition und Umsetzung von sozialen Ver-
besserungszielen, wo immer dies möglich ist. 
Die Strategie umfasst auch das Bestreben, 
bedarfsgerechten Wohnraum für breite Be
völkerungsschichten und bezahlbare Mieten 
zu schaffen.

•	 Als verantwortungsvolle Bestandshalterin 
strebt die Dawonia faire Vermarktungsprak-
tiken, Chancengleichheit und Nichtdiskrimi-
nierung beim Vermietungsprozess an, womit 
sie einen Beitrag zur Förderung von sozialer 
Gerechtigkeit, Inklusion und Vielfalt innerhalb 
von Gemeinschaften leistet.

Darüber hinaus erkennt die Dawonia an, dass 
transparente Unternehmensführungsprozesse 
entscheidend für die Prinzipien verantwortungs
bewusster Investitionen und die Abstimmung 
zwischen Investoren, Dienstleistern und allen 
Interessensgruppen sind.

Investmentmanagement

Bereits in der Due Diligence-Phase für neue Assets 
werden bestimmte ESG-Anforderungen berücksich-
tigt. So werden Stärken und Schwächen aus Nach-
haltigkeitssicht von Anfang an identifiziert:

•	 �Konformitätsprüfung auf Assetebene, die auch 
Risiken betrachtet, die sich aus dem lokalen 
Energie- und Umweltrecht ergeben

•	 �Integration von Nachhaltigkeitsaspekten in die 
Due Diligence:

	- Resilienz und Anpassungsfähigkeit an den 
Klimawandel, einschließlich Hochwasserrisiko 
und -schutz

	- Risiken durch Altlasten (Boden und 
Grundwasser) und Gebäudeschadstoffe

	- �Gebäudetechnische Ausstattung (TGA, 
Energiedatenmonitoring etc.)
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	- �Energieausweise und andere regulatorische 
Risiken

	- �Energieverbrauch und damit verbundene 
Treibhausgasemissionen sowie Möglichkeiten 
zur Verbesserung der Energieeffizienz (auch 
zur Senkung der Betriebskosten und zur 
Steigerung des Investitionswertes)

	- �Verkehrsanbindung und Nähe zu Einrichtun-
gen des täglichen Bedarfs

	- �Grünflächen und Biodiversität

•	 �Vorschlag von asset-spezifischen Nachhaltig-
keitsmaßnahmen, die in die CAPEX-Planung 
integriert werden können.

Asset Management

Das Asset Management wird unter Optimierung 
des ökologischen Werts der verwalteten Assets 
gestaltet. Aufgrund dessen werden die folgenden 
Maßnahmen in das Asset Management integriert, 
um eine kontinuierliche Verbesserung der ESG-
Leistung zu erreichen:

•	 Integration der identifizierten Nachhaltigkeits-
themen in die Akquisitionsphase des Asset 
Managements

•	 �Untersuchung weiterer Möglichkeiten 
zur Optimierung der Ressourceneffizienz 
(u. a. Energie und Wasser)

•	 �Regelmäßige Erfassung von Verbrauchsdaten 
und gegebenenfalls Verbesserung der Zähler-
infrastruktur

•	 �Verbesserung der Biodiversität an Stand
orten, die über Grünflächen oder grüne 
Dächer verfügen

•	 �Property- und Facility-Management-Teams 
werden angehalten, ihre Beratung über den 
laufenden Betrieb des jeweiligen Gebäudes 
und seiner technischen Anlagen hinaus aus
zudehnen und Vorschläge zur Verbesserung 
der Nachhaltigkeit zu unterbreiten.

•	 Kontinuierliche Überprüfung der ESG-Aktivitä-
ten zusammen mit Dienstleistern, um Erwartun-
gen und Ergebnisse aufeinander abzustimmen

•	 �Gewährleistung einer sicheren, geschützten 
und gesunden Umgebung für Mieter:innen.

Bauprojektmanagement

Neubau- und Sanierungsprojekte bieten die Mög-
lichkeit, die Nachhaltigkeitsleistung der Dawonia 
insgesamt erheblich zu beeinflussen. Zu Beginn 
der Projektentwicklungsphase werden die Nach-
haltigkeitsmerkmale definiert und nahtlos in alle 
Phasen der Entwicklung integriert. Bei Projektent-
wicklungen der Dawonia werden alle Aspekte be-
rücksichtigt, wie im Abschnitt „Nachhaltiges Bauen“ 
dieser ESG-Rahmenrichtlinie beschrieben.

NACHHALTIGES BAUEN

Verantwortung gegenüber der Umwelt

Nachhaltiges, ressourcenschonendes sowie ener-
gieeffizientes Bauen und Modernisieren unter Be-
rücksichtigung und Einhaltung geltender Sicher-
heits- und Sozialstandards stellen Schwerpunkte 
in der strategischen Ausrichtung der Dawonia dar. 
Diese ESG-Policy gilt daher als Rahmenwerk für 
alle Entscheidungen und verpflichtet die Dawonia 
zu folgenden Maßnahmen im Bereich nachhaltige 
Projektentwicklung (Neubau & Sanierungen): 

•	 �Beachtung von Nachhaltigkeitskriterien bei der 
Auswahl von Baumaterialien und -produkten
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•	 �Auswahl und Einsatz von Auftragnehmern, 
welche sich zur Einhaltung geltender Sicher-
heits- und Sozialstandards, fairem und ver-
antwortungsvollem Umgang mit Beschäftigten, 
ökologischen Standards, Integrität u.v.m. 
verpflichten

•	 �Unterzeichnung des Code of Conduct der 
Dawonia durch Auftragnehmer und Geschäfts-
partner

•	 �Verwendung innovativer Technologien, um 
Treibhausgase zu reduzieren und die Lebens- 
und Wohnqualität zu verbessern

•	 �Planung und Prüfung einer nachhaltigen, 
regenerativen Wärmeversorgung (z. B. 
Anschluss an das Fernwärmenetz)

•	 �Einsatz von erneuerbaren Energien (z. B. 
PV-Anlagen) nach lebenszyklusorientierter 
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung (Life Cycle 
Costing LCC) sowie bautechnischer Prüfung

•	 Für Neubau und Modernisierung beschäftigen 
wir uns mit dem Konzept „Wirtschaftliches 
Planen und Bauen“ und orientieren uns dabei 
unter anderem an der Leitlinie „Einfaches Bau-

en Gebäudetyp E“ des Bundesministeriums 
für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen. 
Dadurch sollen zukünftig die Bezahlbarkeit 
der Wohnimmobilien erhöht und Innovationen 
sowie individuelle Lösungen für das klima- und 
ressourcenschonende, bedarfsgerechte und 
kostengünstigere Bauen gefördert werden.

•	 �Lebenszyklusorientierte Planung unter Ver-
wendung von Life-Cycle-Assessments (LCA) 
zur Erfassung und Analyse der Umweltaus-
wirkungen (u.a. Embodied Carbon im Sinne 
einer CO2-Bilanz der Materialien sowie des 
Gebäudes und aller Bauprozesse) im gesam-

ten Lebenszyklus des Gebäudes bzw. ausge-
wählter Bauteile

•	 �Planung und Durchführung von Neubau- und 
Sanierungsmaßnahmen in optimierter energe-
tischer Gestaltung mit dem Ziel der Erreichung 
hoher Effizienzklassen (Effizienzhaus 40 im 
Neubau) und KfW-Standards, möglichst über 
den gesetzlichen Standard hinausgehend 

•	 Die Dawonia prüft regelmäßig die Möglichkeit 
einer Zertifizierung nach dem Qualitätssiegel 
Nachhaltiges Gebäude (QNG) sowie nach An-
forderungen der Deutschen Gesellschaft für 
Nachhaltiges Bauen (DGNB). Die Planungs-
grundlagen der Dawonia beinhalten bereits 
wesentliche QNG- und Taxonomie-Anforde-
rungen. Im Jahr 2025 ist die DGNB-Mitglied-
schaft geplant.

•	 �Steigerung der Wassereffizienz durch was-
serarme Landschaftsgestaltung der Außen-
anlagen und Freiflächen, Regenwasserversi-
ckerung sowie Einsatz von wassersparenden 
Armaturen

•	 �Prüfung und Umsetzung von Abfallentsor-
gungskonzepten für eine konsequente und 
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effektive Mülltrennung während der Bewirt-
schaftung sowie Aufnahme entsprechender 
Verpflichtungen in Verträge mit Dienstleistern

•	 �Schaffung von Urban Gardening-Angeboten 
für die Mieter:innen der Dawonia an verschie-
denen Standorten

•	 �Berücksichtigung der Biodiversität und des 
ökologischen Artenschutzes bei Neubauten 
und Modernisierungen

•	 �Vermeidung und Verminderung von Umwelt-
verschmutzung im Sinne einer Reduktion der 
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt (Luft, 
Boden und Gewässer) im gesamten Lebens-
zyklus – von der Erstellung bis zur Entsorgung 
oder Wiederverwertung der Baumaterialien

•	 �Prüfung und Umsetzung umweltfreundlicher, 
nachhaltiger Mobilitätskonzepte an verschiede-
nen Standorten, unter anderem durch Ausbau 
von Car-Sharing-Angeboten (für Mieter:innen), 
Fahrradstellplätzen und Stellplätzen für Lasten-
räder oder E-Mobilität durch Errichtung von 
Leitungs- bzw. Ladeinfrastruktur. 

Bezahlbarer und nachhaltiger Wohnraum

Durch die Schaffung von freifinanziertem sowie 
gefördertem Wohnraum trägt die Dawonia zur Re-
duzierung der Wohnungsknappheit in deutschen 
Städten bei. Der Anteil der geförderten Wohnun-
gen liegt bei rund einem Drittel des Bestands. 
Zu Beginn jeder Projektentwicklung werden die 
Nachhaltigkeitsmerkmale im sozialen Bereich wie 
Optimierung der Wohn- und Lebensqualität, des 
Gemeinschaftswesens sowie die Einhaltung so-
zialer Standards der Auftragnehmer definiert und 
in alle Phasen der Entwicklung durch folgende 
Maßnahmen integriert:

•	 �Förderung der künftigen Akzeptanz neuer Ge-
bäude durch entsprechende Berücksichtigung 
kommunaler Aspekte während der Planungs-
phase, insbesondere durch die frühzeitige 
Einbindung der Nachbarschaft und Mieter:innen 
bei unseren Development-Projekten

•	 �Gestaltung lebenswerter und zukunftsfähiger 
Stadträume und -quartiere

•	 �Optimierung von Wohn- und Lebensqualität für 
die Mieter:innen unter Berücksichtigung von 
Licht-, Luft-, Schall- und Sicherheitsaspekten 

sowie Bereitstellung hochwertiger Außenflä-
chen, Balkone und Terrassen

•	 �Beachtung der Anforderungen für barrierefrei-
es und altersgerechtes Bauen nach der Lan-
desbauordnung sowie anderer derzeit gültiger 
Rechtsvorschriften

•	 �Beitrag zu guten nachbarschaftlichen Be-
ziehungen und zur nachhaltigen Quartiers-
entwicklung durch entsprechende Aktionen, 
Maßnahmen und Angebote.

DAWONIAS ESG-COMMITMENT 

Durch nachhaltige Transformation zu 
mehr Wohnqualität und besserem sozialen 
Miteinander beitragen

Die ESG-Rahmenrichtlinie dient der Dawonia als 
Grundlage für ihr systematisches Engagement 
und ihre Werteorientierung. Anhand entsprechen-
der Kennzahlen werden die ESG-Auswirkungen 
und ESG-Performance gemessen und unter 
anderem im Rahmen der Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung transparent gemacht. Der Fokus liegt 
dabei auf nachhaltigen Investitionen im gesamten 
Lebenszyklus der Immobilien. Die Dawonia ist be-

9  |  ESG-Rahmenrichtlinie der Dawonia



strebt, ihre Leistung kontinuierlich zu verbessern 
und eine unabhängige Messung der Fortschritte 
im Rahmen entsprechender Zertifizierungen (wie 
beispielsweise GRESB und Green Building-Zerti-
fizierungen) sicherzustellen.

Diese ESG-Policy wird an alle Mitarbeiter:innen 
der Dawonia kommuniziert und auf der Unterneh-
menswebseite sowie im Intranet veröffentlicht.

Neben dieser ESG-Rahmenrichtlinie verpflichtet 
sich die Dawonia zur Einhaltung verschiedener 

weiterer interner Richtlinien und Verordnungen im 
Bereich Governance und Soziales, wie beispiels-
weise: 

•	 Code of Conduct für die Geschäftspartner

•	 Verhaltenskodex der Dawonia

•	 Gesamtbetriebsvereinbarung der Dawonia

•	 Dawonia Datenschutz Rahmenrichtlinie

•	 	Dawonia Risikorichtlinie

•	 Arbeitszeitregelung

•	 Betriebsordnung

•	 Allgemeine Planungsgrundlagen mit konkreten 
Qualitätsmerkmalen bezüglich des Nachhalti-
gen Bauens sowie mit Anforderungen an die 
Auswahl von schadstoff- und emissionsarmen 
Bauprodukten und Baumaterialien.
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Inhaltlich verantwortlich

Dawonia Management GmbH 

Dom-Pedro-Str. 19 

80637 München 

Tel. +49 89 30617-0

Fax +49 89 30617-355

info@dawonia.de

Ihr Ansprechpartner

Cornelia Reimoser

Abteilungsleitung Nachhaltigkeitsmanagement/ESG

E-Mail: cornelia.reimoser@dawonia.de

 

Iryna Dovganiuk

Nachhaltigkeitsmanagerin

E-Mail: iryna.dovganiuk@dawonia.de

Aktualisierungsdatum

Dezember 2024
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